
 

Bonn, den 
17. September 2024/tkm 

Lernort Denkmal 
denkmal aktiv-Veranstaltung für Lehrkräfte nimmt  
Kulturerbe und seine Vermittlung in den Blick 

Kurzfassung: Am 20. und 21. September 2024 findet die zweite der 
zwei bundesweiten Kick-off-Veranstaltungen in das denkmal aktiv-
Schuljahr 2024/25 in Bamberg statt. Teilnehmer sind Lehrkräfte, die 
sich im Frühjahr um eine Teilnahme an denkmal aktiv mit Projektideen 
zum Lernen am Denkmal beworben hatten und deren Projekte im aktu-
ellen Schuljahr von der DSD und ihren Partnern gefördert werden. Dr. 
Susanne Braun, Leiterin des Schulprogramms zur Vermittlung des kul-
turellen Erbes an Kinder und Jugendliche, eröffnet die Veranstaltung. In 
deren Mittelpunkt stehen denkmalkundliche Führungen, fachlich ange-
leitete Workshops und Arbeitsgruppen zur Einbindung von Denkmalen 
in den Unterricht. Die 38 Schulen aus 11 Bundesländern, die im Schul-
jahr 2024/25 an „denkmal aktiv“ teilnehmen, wurden im Juni von einer 
Jury ausgewählt, sie erhalten für die Durchführung der Projekte jeweils 
rund 2.000 Euro. 

Langfassung: Zu Gast in Bamberg sind am Freitag, den 20. August 

2024 und Samstag, den 21. September 2024 Lehrkräfte aus Bayern, 

Brandenburg, Hessen, Nordrhein-Westfalen, dem Saarland und Schles-

wig-Holstein, die am Schulprogramm „denkmal aktiv – Kulturerbe macht 

Schule“ der Deutschen Stiftung Denkmalschutz (DSD) teilnehmen. Sie 

führen im laufenden Schuljahr gemeinsam mit ihren Schülerinnen und 

Schülern Projekte zu den Themen Kulturerbe und Denkmalschutz durch. 

Dr. Susanne Braun, Leiterin des Schulprogramms, eröffnet die zweitätige 

Veranstaltung, die den gemeinsamen Auftakt in das gerade begonnene 

„denkmal aktiv“-Schuljahr bildet. Ein Programm aus Führungen, fachlich 

angeleiteten Workshops und Arbeitsgruppen lädt zum Austausch über 

Denkmalthemen und Fragen der Vermittlung des kulturellen Erbes an 

Kinder und Jugendliche ein. 
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17. September 2024/tkm 

Am ersten Tag des Treffens steht das Welterbe Bamberger Altstadt im 

Mittelpunkt zweier denkmalkundlicher Rundgänge. Dr. Birgit Kastner, 

Leiterin der Hauptabteilung Kunst und Kultur des Erzbistums Bamberg, 

macht die Teilnehmer mit dem Bamberger Dom bekannt. Gleich im An-

schluss beginnt Lore Kleemann, Offizielle Gästeführerin des UNESCO-

Weltkulturerbes Bamberg, einen Rundgang durch das Welterbe Bam-

berger Altstadt, der am Rosengarten der Neuen Residenz beginnt und 

mit einem Blick in die Ausstellung im Zentrum Welterbe Bamberg 

schließt. Die Führungen machen mit herausragenden Denkmalen und 

ihrer Geschichte bekannt und leiten über zu dem Workshop am Sams-

tag, der unter der Überschrift Lernort Denkmal steht und die Vermittlung 

von Denkmalen an Schülerinnen und Schüler umfassend thematisiert. 

Die Förderung von Schuljahresprojekten schreibt die DSD seit 2002 

jährlich im Frühjahr aus. In diesem Juni wurden von einer Jury 38 Schu-

len aus 11 Bundesländern zur Teilnahme an „denkmal aktiv“ im Schul-

jahr 2024/25 ausgewählt, sie erhalten für die Durchführung der Projekte 

jeweils rund 2.000 Euro. 

Ohne die Zusammenarbeit mit den verschiedenen Partnern, die das Schulprogramm unterstüt-
zen, hätte sich „denkmal aktiv“ nicht so erfolgreich entwickeln können. In diesem Jahr finanzieren 
das Schulprogramm neben der DSD auch Beiträge des Bayerischen Staatsministeriums für Unter-
richt und Kultus; der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie des Landes Berlin; der Ar-
beitsgemeinschaft „Städte mit historischen Stadtkernen“ des Landes Brandenburg und des Minis-
teriums für Infrastruktur und Landesplanung des Landes Brandenburg; des Ministeriums für Hei-
mat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen; des Ministeriums für 
Bildung des Landes Sachsen-Anhalt; des Ministeriums für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wis-
senschaft, Forschung und Kultur des Landes Schleswig-Holstein, des Bundes für Umwelt und Na-
turschutz Deutschland und der Deutschen UNESCO-Kommission, die auch Schirmherrin des Pro-
gramms ist. 

Ansprechpartner für die Fragen der Medienvertreter: 
Dr. Susanne Braun, Deutsche Stiftung Denkmalschutz, Schlegelstraße 1, 53113 Bonn,  
Tel: 0228-9091-450 * susanne.braun@denkmalschutz.de * www.denkmal-aktiv.de 

Informationen zu „denkmal aktiv“ und den Projekten des laufenden Schuljahres:  
www.denkmal-aktiv.de 
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